
bietskomitees die Erfahrungen 
aus der Arbeit der Partei­
gruppen des Formkernbereichs 
der Abteilung III der mecha­
nischen Gießerei von Bala- 
schicha und der Farm für 
Milcherzeugnisse des Sowchos 
„Pamjatj Iljitscha“ in Pusch­
kino.
Das Gebietskomitee versandte 
an alle Parteiorganisationen 
eine ausführliche Information, 
in der berichtet wurde, wie 
sich diese Gruppen um die 
Steigerung der Arbeits- und 
gesellschaftlichen Aktivität 
der Parteimitglieder sowie um 
die ideologische und politische 
Weiterbildung kümmern, und 
empfahl den Parteiorganisatio­
nen und Parteigruppen, diese 
Methoden in ihrer Tätigkeit 
zu nutzen.
Die Beschlüsse des April- und 
des Juliplenums (1968) des ZK 
der KPdSU orientierten die 
Parteiorganisationen auf die 
weitere Verbesserung des Ni­
veaus der ideologischen Er­
ziehungsarbeit. Es ist völlig 
klar, daß die Parteimitglieder 
unter den gegenwärtigen Be­
dingungen noch umfassender 
für die Bestätigung der Ideen 
des Sozialismus und Kommu­
nismus, für die gerechte Sache 
unserer Partei und des So­
wjetvolkes kämpfen müssen. 
Die Parteimitglieder sind be­
rufen, eine ständige Angriffs­
propaganda gegen die bürger­
liche Ideologie und Moral zu 
führen, aktiv gegen feindliche 
Ansichten zu kämpfen, die 
Sowjetmenschen im Geiste der 
kommunistischen Bewußtheit 
zu erziehen und die politische 
Wachsamkeit zu erhöhen. 
Jedes Parteimitglied muß sich 
auch künftig unermüdlich die 
Theorie des Marxismus-Le­
ninismus aneignen, seine All­
gemeinbildung und sein poli­

tisches Niveau verbessern und 
stets über die wichtigsten Er­
eignisse informiert sein, die 
sich in unserem Land und im 
Ausland vollziehen.
Ein großes Betätigungsfeld 
wird in dieser Richtung den 
Parteigruppen erschlossen. 
Viele von ihnen haben aktiv 
die Arbeit zur Verwirklichung 
der Beschlüsse der Plenar­
tagungen des ZK in Angriff 
genommen. In den Betrieben

Gegenwärtig erlangt die ideo­
logisch-politische Festigung 
der Jugend besondere Bedeu­
tung. In seiner Rede auf der 
19. Konferenz der Stadtorga­
nisation der KPdSU von Mos­
kau betonte Genosse Bresh- 
new, daß die Erziehung der 
Jugend eine wichtige gesamt­
parteiliche und gesamtstaat­
liche Aufgabe ist. Im Grunde 
genommen ist das die Frage 
nach der Zukunft unserer Ge­
sellschaft. Unter Berücksichti­
gung dieser Gedanken veran­
laßt die Gebietsparteiorgani­
sation alle Parteimitglieder, 
dem Komsomol bei der Erzie­
hungsarbeit unter der Jugend 
zu helfen.
Kürzlich fand das Plenum des 
Gebietskomitees der KPdSU 
statt, auf dem der Stand die­
ser Arbeit in vielen Stadt-, 
Rayon- und Grundorganisatio­
nen der Partei gründlich 
analysiert wurde. Die Aufgabe 
der Parteiorganisationen und 
darunter der Parteigruppen 
besteht darin, die vorhande­
nen positiven Erfahrungen zu 
nutzen, neue Formen für die 
Verstärkung des ideologischen 
und emotionalen Einflusses 
auf die Jugend zu suchen und 
die vielfältigen erzieherischen 
Maßnahmen zu nutzen.
Die Aktivität der Parteimit­
glieder wird um so erfolgrei­
cher sein, je besser die Partei­
gruppen die Hauptrichtung 
ihrer Arbeit festlegen und die 
richtigen Maßnahmen und

der Städte Orechowo-Sujewo, 
Stupino, Kolomna, Kalinin­
grad und anderen hat die ideo­
logische Arbeit gegenwärtig 
eine bedeutende Belebung er­
fahren. Das gleiche ist auch in 
ländlichen Parteiorganisatio­
nen zu beobachten. In einigen 
Kolchosen und Sowchosen 
wird monatlich der „Tag der 
Brigade“ und werden regel­
mäßig Politinformationen 
durchgeführt.

Methoden finden. Auch hier 
hängt viel von den Parteigrup­
penorganisatoren ab. Die Se­
kretäre der Büros und Komi­
tees, des Rayonkomitees und 
des Stadtkomitees sollen 
ihnen dabei helfen, sich die 
notwendigen Erfahrungen in 
der organisatorischen und 
politischen Tätigkeit anzueig­
nen.
In der letzten Zeit wurde in 
dieser Hinsicht eine gewisse 
Wende erzielt. Die Büros und 
Komitees der Grundorganisa­
tionen analysieren und verall­
gemeinern regelmäßig die Er­
fahrungen aus der Arbeit der 
Parteigruppen, organisieren 
die Weiterbildung der Partei­
gruppenorganisatoren in Be­
ratungen und Seminaren und 
erweisen ihnen an Ort und 
Stelle praktische Hilfe.
Im Betrieb „Karbolit“, in dem 
43 Parteigruppen bestehen, 
hat das Parteikomitee die sy­
stematische Weiterbildung der 

Parteigruppenorganisatoren 
organisiert. In den Seminaren 
wurden folgende Fragen be­
handelt: die Hauptrichtungen 
der Tätigkeit der Parteigrup­
pen; die Durchführung von 
Versammlungen; ihre Aufga­
ben bei der Organisation des 
Wettbewerbs; ihre Aufgaben 
bei der Festigung der sozia­
listischen Arbeitsdisziplin. Die 
Parteikomitees nehmen regel­
mäßig Berichte von Partei­
gruppenorganisatoren entge­
gen, geben Ratschläge und hel-

Die Hilfe der übergeordneten Leitungen
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